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Nemapogon gravosaellus (PETERSEN, 1957): Diese aus Dalma-
tien, Macedonien, Griechenland, Pontus und Sardinien bekannte
Art wurde am 16. 8. 1966 bei Winden am Neusiedler See in zwei
Exemplaren am Licht gefangen (det. PETERSEN, Berlin). Dieser
Fund ist der erste Nachweis für Österreich.
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Luperina pozzii Curo — erste Meldung
aus der Steiermark (Lep., Noct)

Von Dipl-.Ing. HEINZ HABELER, Graz

Luperina pozzii CURO (standfussi WISK.) ist im mitteleuro-
päischen Raum ausgesprochen lokal und selten, aus Österreich
wurden erst wenige Funde bekannt. Am 3. September 1969 kam
auf der Bendlerhöhe in 1230 m im Bezirk Weiz, Oststeiermark,
bei dichtestem Nebel, unmittelbar vor dem plötzlichen Ausbruch
eines schweren Gewitters, 1 $ an das Leuchtgerät. Die Leinwand
war bereits mit einigen hundert Tholera decimalis PODA und etwa
50 Th. cespitis F. übersät.

Die Leuchtstelle befand sich südwestexponiert auf einem mit
Juniperus und Calluna verheideten ehemaligen Bergweidehang.
Benachbart standen montane Fichten-Lärchenwälder, Mähwiesen,
und am Fuß des Hanges bei 1190 m eine vernäßte, grasreiche Quell-
flur mit kurz darauf wieder versickerndem Gerinne.

Für die Revision des Tieres bin ich Herrn Dr. MACK, Gmunden,
zu Dank verpflichtet.

Anschrift des Verfassers: Dr. Robert Graf-Straße 20, A-8010 Graz.
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